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5.7 Kooperationen mit den  
Kultur- und Weiterbildungseinrichtungen:  

5.71 Familienbildungsstätte Coesfeld (FBS)/Mehrgene-
rationenhaus und Heimatverein Coesfeld e. V. 

 
 
Familienbildungsstätte Coesfeld (FBS)/ 
Mehrgenerationenhaus1 
 
 
19.10.1978 Bei der ersten gemeinsamen Veran-

staltung von Stadt- und Kreisbücherei 
und FBS unter dem Titel »Literarischer 
Tee« ging es um die Gegenüberstel-
lung von Trivial-Literatur (Aufsatz von 
Dorothea Smolin zum Thema »Gro-
schenromane – kritisch betrachtet«, 
der vorgelesen wurde) und der »guten« 
Literatur, die Gabriele Kaiser-Drücker, 
Leiterin der Bücherei vorstellte. 

 
 
26.05. – Die Bücherei zeigte eine Buch- und 
01.06.1979 Spieleausstellung im Foyer der Fami-

lienbildungsstätte, die ein Kinderfest 
begleitete. Für Eltern und Fachleute 
wurden Bücher zu den Themen Heim-
erziehung, Pflegekinderwesen, 
Adoptivwesen und -recht, Vorschuler-
ziehung und allgemeinen Erziehungs-
fragen gezeigt. Gleichzeitig wurde pä-
dagogisch wertvolle Kinder- u. Jugend-
literatur präsentiert. 

 
 
30.01. –  Die Stadt- und Kreisbücherei stellte in  
14.03.1980 der Familienbildungsstätte Bücher zum 

Thema »Die berufstätige Mutter« aus. 
 
 
04.03.1987  Zum Thema »Bücher leisten Lebenshil-

fe« hielt die Leiterin der Stadt- und 
Kreisbücherei einen Vortrag in der Fa-
milienbildungsstätte. 

 
 

 

                                                
1
  Die Familienbildungsstätte Coesfeld wurde in das Aktionsprogramm Mehrgenerationenhäuser des Bundes am 

 1. Januar 2007 aufgenommen. 
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19.10.1998  Den »Treffpunkt Literatur« veranstalten 
Familienbildungsstätte, Volkshoch-
schule und Stadtbücherei seit 15 Jah-
ren (1998 - 2013) gemeinsam. 

 
Foto:  

Stadtanzeiger Coesfeld vom  

29. Juni 2005 

Von links: Dr. Hans-Hermann Westermann (Leiter 

der VHS), Sybille Schall (Sprecherin des Arbeits-

kreises Kultur und Traditionspflege im Stadtmar-

keting Verein), Ulrike Wissmann (Leiterin der 

Familienbildungsstätte), Brigitte Tingelhoff (Leite-

rin der Stadtbücherei) und Elisabeth Roters-Ullrich 

(Literaturbüro NRW-Ruhrgebiet e. V., Gladbeck),  

präsentierten das Programm zum  

6. »Treffpunkt Literatur« 

 

10.10.2001 Zu einem Bücherabend luden erstmalig 
Familienbildungsstätte und Stadtbü-
cherei gemeinsam in die Räume der 
Bücherei ein. Elisabeth Roters-Ullrich 
stellte verschiedene Werke vor und be-
sprach diese. 

 
 

 

09.09.2004  Beim Projekt »Frühkindliche Leseförde-
rung«, gefördert vom Ministerium für 
Städtebau und Wohnen, Kultur und 
Sport des Landes NRW ging es darum 
schon sehr früh die Freude an Büchern 
zu fördern. Im Rahmen dieses Projekts 
lud die Familienbildungsstätte unter 
dem Titel »Wir freuen uns aufs Lesen« 
zu einer musikalischen Entdeckungs-
reise ein. 

 
 
23.11.2004 Ebenfalls im Rahmen des obigen Pro-

jekts lernten die Kinder in der Fami-
lienbildungsstätte »Die kleine Raupe 
Nimmersatt« aus dem Kinderbuch von 
Eric Carle kennen. 
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Heimatverein Coesfeld e. V.  
 
 
17.10.2014 Erste Kooperationsveranstaltung im 

»Lernort« in der 1. Etage in der Stadt-
bücherei:  

 Der Heimatverein Coesfeld  e. V. ver-
anstaltete den ersten Abend in platt-
deutscher Sprache.  
Die Idee dazu stammte von Maria  
Locher, 1. Vorsitzende des Förderver-
eins der Stadtbücherei Coesfeld e. V. 

 
Foto: 

Allgemeine Zeitung Coesfeld vom 

22. September 2014 

 

 
 
Margarete Timme, Coesfeld 


